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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

ESV Treuchtlingen 1883 III : 1. FC Pleinfeld 
Samstag, 13.01.2024, 18:00 Uhr

Halbmeyer fixiert zwei Punkte für den ESV Treuchtlingen 
1883 III

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen den 1. FC Pleinfeld hat der ESV Treuchtlingen 1883 III am
Samstag in weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Süd 2
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gesammelt. Beim 1. FC Pleinfeld lief nicht viel zusammen.
Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 30:3 behielten die
Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem recht schnell beendeten Match war allen
voran das untere Paarkreuz.

Los ging es mit den Doppeln. Moshammer / Drießlein überzeugten im Match gegen Krach / Pabst,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Eher wenig Gegenwehr
bekamen Tschepa / Halbmeyer beim 11:6, 11:8, 11:9 von Riedel / Budak. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:0 an den Tisch. Passende spielerische Mittel hatte Christoph Moshammer letztlich an
der Hand, um Hayrettin Budak zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Ausreichend
spielerische Mittel hatte wenig später Herbert Tschepa letztlich an der Hand, um sich gegen
Johannes Riedel durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Anschließend ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Recht kurzen Prozess machte Günter Drießlein beim 11:1, 11:2, 11:2 mit Guido Pabst.
Die große Überlegenheit von Drießlein zeigte sich auch darin, dass Pabst im gesamten Spiel nur 5
Bälle für sich entscheiden konnte. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Kurt Halbmeyer die
Partie gegen Andreas Krach noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Beim Stand von 6:0
gingen die Spitzenspieler des ESV Treuchtlingen 1883 III und des 1. FC Pleinfeld in die Box. Einen
umkämpften Sieg feierte derweil Christoph Moshammer beim 8:11, 11:6, 11:7, 12:14, 11:6 gegen
Johannes Riedel, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Recht kurzen Prozess
machte am Nachbartisch Herbert Tschepa beim 3:0 mit Hayrettin Budak. Mit dem Erfolg in diesem
Spiel steht Budak nun bei 10 Siege und 12 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Günter Drießlein
hatte wenig später seinen Gegner Andreas Krach beim deutlichen 11:9, 11:3, 11:7 recht sicher im
Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf
gerecht wurde. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Drießlein nun bei 12:
8, während Krach bislang 7 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. Kurt Halbmeyer hatte dann seinen Gegner Guido Pabst beim
ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den ESV Treuchtlingen 1883 III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den FC Kalbensteinberg am 17.01.2024 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des 1. FC Pleinfeld wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
19.01.2024 gegen den SV Cronheim erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 ESV Treuchtlingen 1883 III
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Doppel: Moshammer / Drießlein 1:0, Tschepa / Halbmeyer 1:0 
Einzel: C. Moshammer 2:0, H. Tschepa 2:0, G. Drießlein 2:0, K. Halbmeyer 2:0 

 1. FC Pleinfeld
Doppel: Krach / Pabst 0:1, Riedel / Budak 0:1 
Einzel: J. Riedel 0:2, H. Budak 0:2, A. Krach 0:2, G. Pabst 0:2


